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Vorwort

Diese Europäische Norm wurde vom Technischen Komitee CEN /TC 220 �Zinn und Zinnlegierungen� erarbeitet,
dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines
identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juni 2002, und etwaige entgegenstehende nationale Normen
müssen bis Juni 2002 zurückgezogen werden.

Die Anhänge A und B sind normativ.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder ge-
halten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechen-
land, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien,
die Tschechische Republik und das Vereinigte Königreich.
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1 Anwendungsbereich

Diese Europäische Norm legt Verfahren für die Analyse von Zinn in Masseln mit Hilfe der Atomspektrometrie
(Atomabsorptionsspektrometrie (AAS) oder Atomemissionsspektrometrie mit induktiv gekoppeltem Plasma (ICP-
AES)) fest. Sie wurde für erfahrene Analytiker erarbeitet, die mit den Verfahren der Atomspektrometrie vertraut sind.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen Publikatio-
nen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind
nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen dieser Pu-
blikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet sind. Bei
undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich Änderun-
gen).

EN 610, Zinn und Zinnlegierungen � Zinn in Masseln.

3 Prinzip

Die Messprobe wird in einem Gemisch aus Salzsäure plus Salpetersäure und Wein- oder Citronensäure aufgelöst,
und die zu bestimmende Elementkonzentration wird mit Hilfe der Atomabsorptionsspektrometrie oder der Atomemis-
sionsspektrometrie mit induktiv gekoppeltem Plasma gemessen. Störungen sind durch Anpassung des Probenmate-
rials an das Standard-Referenzmaterial und durch die Auswahl von Geräteparametern zu begrenzen.

4 Reagenzien

4.1 Allgemeines

Für die Analyse sind, sofern nichts anderes festgelegt ist, nur Reagenzien mit bestätigter Analysenreinheit und nur
destilliertes Wasser oder Wasser mit gleicher Reinheit zu verwenden.

4.2 Konzentrierte Salzsäure (ρ ≈ 1,18 g/ml)

4.3 Verdünnte Salzsäure (1 + 1). 100 ml Salzsäure (4.2) werden mit 100 ml Wasser verdünnt.

WARNHINWEIS Aus Sicherheitsgründen sollte die Säure dem Wasser zugesetzt werden.

4.4 Verdünnte Salzsäure (1 + 19). 10 ml Salzsäure (4.2) werden mit 190 ml Wasser verdünnt.

4.5 Salpetersäure (ρ ≈ 1,42 g/ml).

4.6 Schwefelsäure (ρ ≈ 1,84 g/ml).

4.7 Wein- oder Citronensäure

4.8 Säuregemisch. 250 ml Salzsäure (4.2) werden 250 ml Wasser zugesetzt. Das Gemisch wird gekühlt.
250 ml Salpetersäure (4.5) und 50 g Weinsäure (oder Citronensäure) (4.7) werden zugegeben. Das Gemisch wird
mit Wasser auf 1 l aufgefüllt.

Full document details: DIN EN 13615:2002-04

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-13615-2002-04
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-13615-2002-04

